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Liebe Leserinnen und Leser, 
die Freiwilligen Agentur kümmert sich ehrenamtlich um 
viele soziale und kulturelle Belange in Ingolstadt und 
der Region. 

Wir sind Anlaufstelle für eine große Anzahl von Frei-
willigen, die sich neben ihrem Job oder im Ruhestand 
gerne noch im sozialen, kulturellen oder ökologischen 
Bereich für ihre Mitmenschen betätigen wollen. Wir 
bringen diese Freiwilligen mit Vereinen in Kontakt, 
in denen ihre speziellen Fähigkeiten und Neigungen 
dringend benötigt werden und in denen sie diese zum 
Wohle unserer Gesellschaft einbringen können.

Unsere Freiwilligen helfen fast überall: als Pfleger, als 
Betreuer, als Vorleser, als Job-Paten, in der Kinderbe-
treuung oder als Chorleiter, als Einkaufshilfe, als 
Besuchsdienst oder bei der Patientenaufnahme im 
Klinikum oder aber auch als „Brückenbauer“. Wir sind 
einfach überall! Auch Vereine, die einen unserer Frei-
willigen brauchen können, sind bei uns herzlich will-
kommen. 
 
Helfen auch Sie uns! 
Wir können Ihre Fähigkeiten immer gut gebrauchen! 
Rufen Sie uns an: Tel. 08 41 / 951 67 55. 
Wir finden auch für Sie eine geeignete Einsatzstelle.

„Helfen auch Sie uns!“

Ihr
Christian Lösel

... ich der Gesellschaft, in der ich lebe, vieles zu verdan-
ken habe und so einen Teil an sie zurückgeben kann. 
Mein Beitrag zum Projekt soll dazu dienen, anderen 
Menschen zu helfen und auch meine eigenen Erfah-
rungen und Kenntnisse zu erweitern.“

Zur Person: 
Name: 
Wadim Puhl 
Alter: 23 
Beruf: Student

„Ich engagiere mich für die 
Ingolstädter Brückenbauer, 
weil …

Vadim Puhl

Proben zum Klangthea-
ter „unbedingt! Anti-
gone.“: Knapp 100 Ju-
gendliche plappern und 
kichern unbeschwert. 
Wenig später kommen 
die großen Sätze der 
über 2000 Jahre alten 
Tragödie von Sopho-
kles präzise und klar 
aus ihren Kehlen: „Un-
geheuer ist viel, doch 
nichts ungeheurer als 
der Mensch.“ 

Zwei erfahrene Künst-
lerinnen, die interna-
tional renommierte 
Klangperformerin Ro-
byn Schulkowsky und 
die junge Regisseurin 
Eva Lange, entwickeln 
mit den 13- bis 17-Jäh-
rigen – viele stammen 
aus Migrantenfamilien 
– Zug um Zug die Bau-
steine für die Auffüh-
rungen.

Während die einen im 
Chor sprechen, schlagen 
andere Rhythmen, mit 
Steinen, auf Autoble-
chen, lauschen den ver-
ebbenden Klängen der 
riesigen Metallplatten, 
die in der alten Vieh-

markthalle aufgehängt 
sind. „Wow, ist das auf-
regend!“, staunt Melda, 
die zum ersten Mal mit 
von der Partie ist. 

„unbedingt! Anti-
gone.“ ist nach den 
Tanz-Theater-Produkti-
onen „Romeo und Ju-
lia“, „Rap-Messe“ und 
„Elektras Traum“ das 
vierte Projekt, das die 
„Stiftung Jugend fragt“ 
in Kooperation mit der 
Sozialen Stadt Ingol-
stadt ehrenamtlich auf 
die Beine stellt. Ein in 
Ingolstadt einmaliger 
integrativer Beitrag für 
Jugendliche aus Her-
schel-, Lessing- und 
Stollschule, dem Chris-
toph-Scheiner-Gymna-
sium, der Gnadenthal-
Mädchenrealschule und 
von Audi. 

Die Aufführungen 
sind am 14., 15. und 16. 
Juli, jeweils 20.30 Uhr, 
in der alten Viehmarkt-
halle.

Auch bei diesem Pro-
jekt wirken Freiwillige 
der Freiwilligen Agen-
tur mit.

Gudrun Rihl (am Mikrofon), Stadträtin und Vorstandsmitglied der Freiwilligen Agentur, umringt von Schü-
lerinnen und Schülern der Hauptschule an der Herschelstraße, stellt ein neues Jugendkulturprojekt der 
„Stiftung Jugend fragt“ vor. 

Mitarbeiter für den Freiwilligendienst aller 
Generationen im Hollerhaus gesucht

Das Hollerhaus und 
dessen angeschlossene 
Institutionen ermögli-
chen Menschen mit Be-
hinderung und deren 
Angehörigen Chancen 
für ein selbstbestimm-
tes Leben. Zentrales 
Ziel ist es, Lebensfreude 
und Lebensqualität für 
Menschen mit Behinde-
rung zu ermöglichen. 

Um eine ganzheitliche, 
auf den einzelnen Men-
schen abgestimmte För-
derung zu erreichen, 
bieten wir innovative 
und spezifische Ange-
bote unter der Vorgabe 
höchster Fachlichkeit 
für unsere Klienten an.

Im Rahmen des Frei-
willigendienstes aller 
Generationen suchen 

wir engagierte Men-
schen, die sich für min-
destens sechs Monate 
acht Stunden in der 
Woche bei der Betreu-
ung von Menschen mit 
Behinderungen enga-
gieren möchten.

Die interessante und 
vielfältige Aufgabe 
erfordert Offenheit, 
Verantwortungsbe-

wusstsein und Freude 
am Umgang mit Men-
schen. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, 
steht Ihnen die Freiwil-
ligen Agentur für nä-
here Auskünfte unter 
Telefon 08 41 / 951 67 
55 oder unter info@
ehrenamt-in.de jeder-
zeit zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Sie.


